
1. S a t z u n g 
 

zur Änderung der  
Hauptsatzung der Verbandsgemeinde Bodenheim 

vom 20. Dezember  2006 
 
 
Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 25 Gemeindeordnung  
(GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverordnung zur Durchführung der Gemeindeord-
nung (GemODVO), des § 2 der Landesverordnung über die Aufwandsentschädigung 
kommunaler Ehrenämter (KomAEVO) und des § 2 der Feuerwehr-Entschädigungs-
verordnung die folgende 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung vom 20. Dezember 
2006 beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird 
 

§ 1 
§ 4 Abs. 2 der Hauptsatzung wird um folgende Sätze 3 und 4 ergänzt: 

„Der Ausschuss für Landwirtschaft, Weinbau und Umweltschutz wird um jeweils  
einen/eine Vertreter/in der örtlichen Landwirtschaft aus jeder Ortsgemeinde erweitert. 
Diese wirken im Ausschuss als beratende Mitglieder ohne eigene Stimmrechte mit.“  
 

§ 2 
§ 6 Abs. 3 der Hauptsatzung wird um folgende Satz 2 ergänzt: 

„Weiterhin wird dem Haupt- und Finanzausschuss die abschließende Entscheidung 
über die Niederschlagung von Forderungen bis 25.000,00 € und den Erlass von For-
derungen bis 5.000,00 € im Einzelfall übertragen.“ 

 
§ 3 

§ 7 der Hauptsatzung wird um folgende Satz 2 ergänzt: 

„Weiterhin wird dem Bürgermeister die abschließende Entscheidung über die Nieder-
schlagung von Forderungen bis 5.000,00 €  im Einzelfall übertragen.“ 

 
§ 4 

§ 15 der Hauptsatzung wird wie folgt geändert: 

„Die/der ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte erhält eine monatliche Aufwands-
entschädigung in Höhe von 350,00 € “ 

 
§ 5 

In-Kraft-Treten 
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2008 in Kraft. 

 

Bodenheim, den 19. Dezember 2007 

 

(Stumpf) 
Bürgermeister  


